
„Phantasie ist wichtiger als Wissen,
denn Wissen ist begrenzt.“ Albert Einstein

Willkommen



Euer Trainer für den heutigen Tag:

Michael Sabah
Design Thinking Coach



Ideenlabor



Gründer Cube



GründerCube



Inkubator



Einladung
Feuerabend

Bier



Agenda
09.15 Start - Kennenlernen
09.30 Design Thinking Einführung
11.00 Design Challenge
11.30 Kunden verstehen und beobachten
ca.12.15 Mittagspause
13.45 Point of View  - Was braucht der Kunde wirklich?
14.30 Ideation – Ideen entwickeln
15.15 Protoytping – Ideen erlebbar machen
16.00 Testing – Ideen am Kunden testen
16.45 Abschluss & Feedback



Energizer - Walk



EINFÜHRUNG



Einführung

Design 
Thinking



Design Thinking

Woher kennt ihr es?



“Warum sich auf die Bedürfnisse
des Kunden fokussieren? ” 

Der Mensch 
im Fokus



Die Qual der Wahl:
Produkte&DL im Überfluss, 
steigene Vergleichbarkeit,

globale Warenströme,
24/7 Verfügbarkeit



Der mündige
Kunde



Was ist 
Design
Thinking?

Prozess

Mindset

Methoden
- Set



Hurra, 
ein Problem!



NEED.



Well know service developed through a
Design Thinking Process



DER PROZESS



Human Centered Design

Human Centered Innovation / Design

Technik

Feasibility

Machbarkeit

Wirtschaft
Wirtschaftlichkeit

Viability

Mensch
Erwünschtheit

Desirability



DESIGN THINKING PROZESS

Verstehen

PrototypingIdeen
entwickeln

Synthese

Testen

Beobachten 
& Befragen



HYPOTHESEN.



MENSCHENZENTRIERT



Don`t
forget.



“Regeln für
Regelbrecher”

Kleine
Hinweise



Time
Boxing



DOING
NOT

TALKING!



Thema
nicht aus

den Augen
verlieren!



Ideen
nicht sofort
beurteilen!



Auf Ideen
anderer

aufbauen



Nach-
einander
sprechen!



Ein
Bild sagt
mehr als

Worte



Scheitere
früh und 

mehrmals



Bestärke
ausgefallene

Ideen!



Ideen
-entwicklung:

Quantität
statt

Qualität



Denke
immer
an den
Nutzer!



Regeln für Regelbrecher

Visualisieren: Arbeiten wie ein “Profiler”



Liebe
Deine

Post Its



THEMA





Was weißt Du über ChatGPT?

• Mache Dir alleine 1 Minute Gedanken zu dem Thema und notiere es auf einem Blatt (1 Min.)
• Dann suche Dir einen weitere Person und tauscht euch zu zweit aus ( 2 Min.)

• Dann bildet eine vierer Gruppe und tausch euch aus und haltet die in 
• Stichpunkten eure Erkenntnisse fest (4 Min.)

• Benennt einen Gruppen-Sprecher der eure Erkenntnisse in der großen Runde teilt.

Thema erschließen: 1-2-4-All



Start-Fragestellung

Wie können wir mit Chat GBT
gesellschaftliche Probleme lösen?

Klimawandel Inklusion Bürger-
beteiligung Mobilität Flüchtlinge

Smart Cities Digitale Teilhabe 
im Alter Energiewende Sharing 

Economy
Gesellschaftlicher

Zusammenhalt 



Aufgabe: Design Challenge formulieren 

„Wie können wir mit Chat GBT ... xxx ... lösen?“

Klimawandel Inklusion Bürger-
beteiligung Mobilität FlüchtlingeSmart Cities Digitale Teilhabe 

im Alter EnergiewendeSharing 
Economy

• Sucht ein relevantes gesellschaftliches Problem

• Ihr könnt selbst ein Thema finden oder euch von den Themenfeldenr inspirieren 

lassen

• Konkretisiert eure Formulierung des Problems z.B. „Wie können wir die Orientierung 

in der Stadt mit Chat GPT verbessern?

• Schreibt die Design Challenge auf ein Ideenbrett

20 min.

Ideenbrett

Gesellschaftlicher
Zusammenhalt 



Pause 15 min.



VERSTEHEN

Verstehen

PrototypingIdeen 
entwickeln

SyntheseBeobachten
& Befragen

Testen



Was wissen wir?



Vorhandenes Wissen
Eure Aufgabe Zeit: 10 Minuten

Diskutiert im Team und macht Notizen auf einem Flip-Chart:

Was sind Eure Erfahrungen mit dem Thema?
(positive, negative)

Hinterfragt die Wörter in eurer Design Challenge



Was wissen wir NICHT?



Nicht-vorhandenes Wissen
Eure Aufgabe Zeit: 10 Minuten

Diskutiert im Team und macht Notizen auf einem Flip-Chart:

Welche Informationen benötigen wir noch?

Welche Fragen könnt ihr anderen Menschen stellen, um mehr

über das Problem zu erfahren?



Dokumenation

• Macht regelmäßg Fotos von euren Ergebnissen



BEOBACHTEN

Verstehen

PrototypingIdeen 
entwickeln

SyntheseBeobachten
& Befragen

Testen



befragen



Unsere 5 Sinne

25.04.23 64

Wahrnehmung

Quelle: http://marathonsprachen.com_wp-content_uploads_2014_05_die-5-Sinne.jpg



beobachten



25.04.23 66

Emotionen & Erwartungen

http://www.dailyspeculations.com/wordpress/?p=6864

• Emotionen 
beeinflussen 
Wahrnehmung & 
Handeln 

• Implizite und Explizite 
Erwartungen

Ekel

Wut

Über-
raschung

Verachtung

Angst

Trauer



Interview Verlauf
Beobachten

Start
• Icebreaker
• zeitlichen Rahmen 

klären
• Vorstellen des 

Projekt & des 
Teams

Beziehung aufbauen
• Einfache Fragen,
• Ruhe ausstrahlen,
• Wiederholen was 

gesagt wurde:
„Wenn ich Sie richtig 
verstanden habe…“

Fragen stellen
• Zeit für Antworten geben 

(80 % zuhören)
• Antworten nicht bewerten
• Offen sein für 

Geschichten
• WARUM fragen
• Ja/Nein-Fragen vermeiden

Bedanken und 
Verabschieden



Interview-Fragebogen 20 min.

Ideenbrett

Entwickelt 5-8 Fragen für Eure Interviews bestehend aus:

• Frage(n) zu Eurer Design Challenge

• Was wollt ihr herausfinden?

• Erfahrungen der befragten Person

Eure Aufgabe



Interviews



Interviewer
Stellt Fragen und führt das 

Interview

Schreiber
Notiert was der 
Interviewte sagt

Beobachter
Notiert was der 
Interviewte tut

Rollen im Interview



Interviews druchführen 30 min.

Fragebogen
& Notizen

Führt nun Interviews mit zwei Personen aus der anderen Gruppe

• Je Person 10 min. Interviewzeit 

• Achtet auf die Rollen: Interviewer/in, Protokollant/in, Beobachter:innen

• Achtet Expertise der befragten Person (80 – 20 Regel)

Eure Aufgabe Zeit: 10 Minuten je Person



Mittagspause 40 Minuten



Energizer - Walk



SYNTHESE

Verstehen

PrototypingIdeen 
entwickeln

SyntheseBeobachten
& Befragen

Testen



Insights aus den Interviews



Synthese: Auswertung Interviews 25 min.

Ideenbrett

• Diskutiert in den Unter-Teams kurz jeden Interviewten und schreibt die wichtigsten 
Aussagen, Beobachtungen und Erkenntnisse auf Post-its.

• Bildet Themengebiete (Cluster) und benennt diese.

• Fragen die euch helfen:
• Welche Parallelen könnt ihr finden?
• Welche Dinge haben euch besonders überrascht?

• Entscheidet euch für ein Themengebiet mit dem ihr weiter machen wollt

.



Persona 20 min.

Template

FOTO
COLLAGE

Ziele und Aufgaben Motivation

Need:

Frustration

Herausforderungen und
Hindernisse

Persönlichkeit und Interessen

Allgemeine
Informationen
(Name, Alter, Jobtitel, Geschlecht,
Hintergrund, Werdegang, Einkommen,
Ausbildungsgrad, etc.)

Zitat:

PERSONA

BY NC SA

Teilt euch im Team 
in zwei Gruppen ein



Point of
View 

20 min.

Template

Teilt euch im Team 
in zwei Gruppen ein

Eine Gruppe macht

• Persona
• Point of View

Stellt die Ergebnisse
dann Euch 
gegenseitig vor



IDEATION

Verstehen

PrototypingIdeen 
entwickeln

SyntheseBeobachten
& Befragen

Testen



Reframing der Chellange:
How Might We (HMW) Fragen formulieren
Synthese

Aufgabe:
• Formuliert aus dem POV heraus eine 

neue Herausforderung für die Ideen-
Phase

• Wie können wir….?



Aufgabe:

• Jeder schreibt die Ideen die er 
bereits hat auf Post-Ist (5 min)

• Sharing (3 min)

Silent Brainstorming
Ideation



Aufgabe:
• Jeder entscheidet sich für einen Charakter

• Brainstorming wie dieser Charakter das Problem lösen 

würde (5 min)

• Sharing (3 min)

Mr. Q
Ideation



Freaky 4
Ideation

Aufgabe:

• Jeder nimmt sich die Idee eines anderen und überlegt 
sich 4 neue Ideen (2 min)

• Sharing (max 2 min)



Aufgabe:

• Kombiniert ggf. eure Ideen und entscheidet euch für 1-2 
Ideen zum Prototypen

• Gebt diesen Ideen Name 

Voting
Ideation



Aufgabe:

• Gestaltet eine kurze Geschichte die beschreibt wie euer Nutzer 
eure Idee / Produkt verwendet
(Beginnt mit dem Moment wo sein Bedürfnis entsteht)

Userstory und Prototyping
Ideation



Pause 10 min.



PROTOTYPING

Verstehen

PrototypingIdeen 
entwickeln

SyntheseBeobachten
& Befragen

Testen



“Ideen frühzeitig testen und
iterativ verbessern.” 

Warum
Prototyping?



Denken mit den Händen



Services und Ideen durchspielen



Kostengünstige Prototypen bauen



Prototypen bauen 40 min.

Materalien

1. Macht Eure Idee mit Papier, Knetmasse, Lego 
oder digital erlebbar.

2. Achtet darauf, dass diese transportfähig ist.

3. Achtet darauf, dass man mit dem Prototypen 
interagieren kann.



QUICK-TEST

Verstehen

PrototypingIdeen 
entwickeln

SyntheseBeobachten
& Befragen

Testen



Zoom Hr. Wehnes



Feedbackgrid

Was gefällt dem Nutzer? 
Was hat gut funktioniert?

+ -
Was stört den Nutzer? 
Was könnt ihr verbessern?

Welche Fragen tauchen auf? 
Was ist unklar?? !

Welche neuen Ideen oder 
Erkenntnisse tauchen auf? 





Clean Space

• Hocker ordnen
• Post It´s farblich und der Größe nach einsortieren
• Stifte einsortieren
• Kaffeetassen in Spülmaschine
• Getränke in die Kästen
• Tisch säubern 



Feierabend Bier im Cube :-)



ENDE


